
Arbeitsblatt

  AUFGABE

Du bekommst 2 Entscheidungssituationen, die du bearbeiten sollst. Lies dir die 
Situationen durch und mach dir klar, vor welcher Entscheidung die Person steht. 

Diskutiere in deiner Klein-Gruppe, wie sich die Personen in den Situationen ent-
scheiden würden. Und überlegt euch vor allem, wie sie ihre Entscheidung be-
gründen, wenn sie den Begriff Wirtschaft... 

a) ... eng marktwirtschaftlich-finanziell betrachten.
b) … als langfristige Bedürfnisbefriedigung und Ressourcenmanagement sehen.

1. Entscheidungssituation:

... eng marktwirtschaftlich-finanziell … als langfristige Bedürfnisbefriedigung und 
Ressourcenmanagement

Notizen: Notizen:

2. Entscheidungssituation:

... eng marktwirtschaftlich-finanziell … als langfristige Bedürfnisbefriedigung und 
Ressourcenmanagement

Notizen: Notizen:
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Entscheidungssituationen



Entscheidungssituationen

1 Janina ist ein Fan von rationalen Entscheidungen! Im Urlaub geht sie in den Bergen wandern. Alles 
läuft gut, bis fast ganz ans Ende. In der letzten Nacht geht ihr Zelt kaputt. Jetzt muss sie entschei-
den. Wenn Sie das völlig kaputte Zelt einfach liegen lässt, wäre ihr Gepäck leichter. So könnte sie 
auch zu Fuß den Abstieg nehmen und müsste nicht für 20€ die Gondel nehmen. Wie sähe ihre Ent-
scheidung aus? 

2 Roman hat einen Aushilfsjob im Supermarkt. Kurz vor Beginn seiner Arbeitsschicht besucht ihn ein 
guter Freund, dem es aktuell nicht gut geht. Diesem Freund würde ein Gespräch mit Roman sehr 
helfen. Das würde ihrer freundschaftlichen Beziehung sicher gut tun und sie festigen. Soll Roman 
die Arbeitsschicht ausfallen lassen oder soll er arbeiten gehen und in den 4 Stunden 60€ verdienen? 
Er denkt an seine Eltern, die immer gesagt haben: die wichtigen Dinge im Leben erreicht man nur 
mit Arbeit. Was heißt das jetzt für seine Entscheidung? 

3 Paul braucht mal wieder dringend ein neues T-Shirt. Im Laden für fair und umweltfreundliche produ-
zierte Klamotten hat Paul T-Shirts für rund 20€ gesehen. Er kann aber nebenan auch ein T-Shirt für 
unter 10€ kaufen. Von seinen seinen Eltern und in der Schule hat er immer gehört, er müsse lernen 
wirtschaftlich zu handeln. Wie soll er sich entscheiden?

4 Melinda und Tatjana wollen in den Urlaub nach Griechenland. Die günstigsten Angebote finden sie 
mit dem Flugzeug. Ihnen ist bewusst: beim Fliegen entstehen viele Treibhausgase, welche zur Kli-
maerwärmung beitragen. Auf der anderen Seite geht es am Ende doch immer um das Wirtschaft-
lichkeitsprinzip haben sie gelernt. Welche Gedanken gehen den beiden durch den Kopf? 

5 Serdar überlegt, wofür er seine etwa 5 freien Stunden in der Woche verwendet. Eine Option wäre 
für 10 € in der Stunde Zeitung austragen. Eine andere Option wäre, als ehrenamtlicher Helfer im Se-
niorenheim alte Menschen im Alltag zu unterstützen: spazieren gehen, Brettspiele spielen oder Brie-
fe schreiben. Das würde die Einsamkeit mancher alter Menschen sicher mindern. Von seinen Eltern 
hat er oft gehört: Hauptsache du hast eine gute Arbeit. Was heißt denn Arbeit jetzt genau? 

6 Frau Hernandez unterrichtet das Fach Wirtschaft an der Berufsschule. In einem Unterricht fangen 
zwei Schüler*innen sich an zu streiten, ob Themen wie soziales Vertrauen oder Klimawandel in den 
Wirtschaftsunterricht gehören. Schließlich fragen sie Frau Hernandez um ihre Meinung: sollte sich 
das Fach Wirtschaft mit diesen Themen befassen …? 
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